
 

Dreikampf des TV Deilinghofen im Felsenmeerstadion Hemer  

Zur letzten Stadionveranstaltung 2025 waren einige LG-Athleten/Innen in Hemer 
am Start. Trotz der widrigen äußeren Bedingungen durch Kälte und starke 
Windböen konnten alle nochmals gute Leistungen zeigen.  
  
Bei den Frauen ging Sarah Zander nach ihrem erfolgreichen Siebenkampf in 
Ahlen an den Start und sammelte in den drei Disziplinen 1.393 Punkte. 
  
Bei der Jugend U18 waren Bevin Asemota und Paulina Mainka am Start.  
1.871 Punkte standen für Bevin am Ende in der Ergebnisliste, die auch in ihrem 
letzten Freiluftwettkampf im Weitsprung konstant über 5,00 Meter weit sprang. 
1.520 Punkte erreichte Paulina Mainka. 
  
Nikita Keil (M15) konnte sich 2025 in den Sprint- und Laufdisziplinen steigern. 
Der Wurfspezialist freute sich über 10,23 Meter im Kugelstoßen und gewann mit 
1.403 Punkten den Wettbewerb.  
Till Finger zeigte noch einmal seine Sprint- und Sprungfähigkeit, 13,10 Sekunden 
über 100 Meter, 5,10 Meter im Weitsprung, und kam mit 1.337 Punkten auf den 
zweiten Platz. 
  
Charlotte Loschek (W14) kam auf 1.172 Punkten, Malin Venus blieb knapp 
dahinter mit 1.132 Punkten, die sich 2025 in allen Disziplinen stark verbessert hat. 
  
Überlegen mit 1.200 Punkten gewann Laura Dröscher (W12) den Wettkampf und 
überzeugte in allen drei Disziplinen (75 Meter in 11,38 Sekunden, 3,92 Meter im 
Weitsprung und im Ballwurf 29,00 Meter). 
  
Vier LG-Athletinnen waren in der W11 am Start.  
Mit 1.115 Punkten glänzte noch einmal Greta Höppe, die in den letzten 
Wettkämpfen ihr Potential zeigte. Und auch in Deilinghofen lief sie die 50 Meter in 
7,87 Sekunden, sprang 4,09 Meter weit und der Schlagball landete bei 18,50 
Meter. 
Clara Schmidt sammelte 998 Punkte, Franziska Richter 955 Punkte, Charlotte 
Richter 875 Punkte.  
Laura Schalo (W10) kam auf 513 Punkte. 
  



 

Nach ihrem Start beim Team-Finale in Olpe waren auch Jonathan Jankowski 
(M12) am Start, der 842 Punkte erreichte und Dominic Schalo sammelte 464 
Punkte.  
Bjarne Venus (M11) kam auf 898 Punkte und Justus Levin Schatter auf 866 
Punkte. 
  
Die Jüngsten (U10) waren nach den Kinderleichtathletik-Wettbewerben zum 
ersten Mal bei den traditionellen Disziplinen am Start. 
Tolle Leistungen zeigte Mirja Topp (W8), die über 50 Meter 9,18 Sekunden lief, 
2,69 Meter im Weitsprung erzielte und 16,00 Meter im Schlagball, das waren 760 
Punkte und der Sieg bei den jungen Mädchen.  Auch Nell Koslowski konnte mit 
insgesamt 600 Punkten sehr zufrieden sein. 
647 Punkte erreichte Noah Kühne (M9), 557 Punkte Joshua Jankowski; für Jan 
Börger (M8) war es der erste Wettkampf. Für ihn standen 362 Punkte in der 
Ergebnisliste. 
  
Das war für alle Beteiligten ein guter Saisonabschluss und macht Freude für das 
kommende Jahr. 


